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Kommunikation

Einführungskurs Software Kom D

(MIL Office)
Im vergangenen Jahr konnte der Schweiz. Fourierverband vier Ein-
führungskurse für die Software Kom D (MIL Office) mit Erfolg durch-
führen. Nachdem diese Kurse ausgebucht waren und nach dies-
jährigen Einführungskursen die Nachfragen ständig zunehmen, wer-
den dieses Jahr nochmals ein bis zwei solche Ausbildungsmodule
angeboten.

Zur Auswahl stehen die Samsta-

ge vom 4. Mai, 25. Mai, 29. Juni
oder 17. August. Kursort wird
die Kaserne Aarau sein, und die

Ausbildung wird von 8.30 bis
16.30 Uhr dauern.

Damit wir uns auf ein bis zwei
Daten konzentrieren können,
möchten wir von den Fourieren
und Quartiermeistern, die an einer
Kursteilnahme interessiert sind,
erfahren, an welchen der vorer-
wähnten Daten sie mit welcher
Priorität teilnehmen möchten
(siehe Box unten).

Interessenten für die Teilnahme
an einem der vorerwähnten Ein-
führungskurse Software Kom D

melden sich mit dem untenste-
henden Talon bis 10. April 2002
bei Stabsadj Hansruedi Walser,
Kdo AZZK, Caserma Monte
Ceneri, 6802 Rivera TI, Fax 091

/ 935 81 '66 oder per E-Mail:
/zû«srMe<fz'.wa/se/*@/ze.<z<imm.c/!.
(weitere Auskünfte unter Telefon
079 461 98 12)

Aktuelle Informatio-
nen über MIL Office

Die angekündigte Ausliefe-
rung der Version 3.5 von
MIL Office wird bedauerli-
cherweise erst im Juni erfol-
gen.

Die Abnahme durch die Bundes-
ämter (BABHE, BAKT, BAUT,
BALOG, LW) ergab noch wei-
tere Verbesserungen und Anfor-
derungen, bevor die neuste Ver-
sion als «truppentauglich» erklärt
werden kann. Dies betrifft insbe-
sondere die Mehrsprachigkeit der
Software Kom D, welche in
Zusammenarbeit mit dem Über-

setzungsdienst HEER und dem
BABHE nochmals überprüft und

ergänzt wird.

Ebenfalls überarbeitet wird das

Modul Arbeitsprogramm (Picas-
so) mit zusätzlichen Anfordemn-
gen, da dieses Modul ein zentra-

Anmeldung
Einführungskurs Software Kom D / MIL OFFICE

Ich melde mich für den folgenden Einführungskurs Software Kom D / MIL OFFICE an

(bei den möglichen Daten bitte die Priorität 1 bis 4 angeben):

Samstag 4. Mai 2002

Samstag 25. Mai 2002

Samstag 29. Juni 2002

Samstag 17. August 2002

3.30-16.30 Uhr
3.30-16.30 Uhr
3.30-16.30 Uhr
3.30-16.30 Uhr

I Grad:

| Name:

I PLZ:
I Telefon:

J Bemerkungen:

I
I Datum:

Vorname:

Wohnort:

Unterschrift:

| Einsenden bis spätestens 10. April 2002 an:
- Stabsadj Hansruedi Walser, Ausbildungszentrum für Zeitkader, Caserma Monte Ceneri,
I 6802 Rivera, oder Fax 091 935 81 66 oder e-mail: Hansruedi.Walser@he.admin.ch
L I
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Neuerungen Kom D und Vpf 2002
Auf eindrückliche Weise
befasst sich dieser Beitrag
mit den Eindrücken, wie sie
anlässlich der Schulungen
der Sektionen des Schwei-
zerischen Fourierverbandes
jährlich anzutreffen sind.
Ein Stimmungsbild aus der
Sektion Ostschweiz.

Vo/v Effivsr Huscff

«Foursoft ist inzwischen in den

EDV-Himmel aufgestiegen, dort

wo sich schon Fourpack befin-
det.» Mit diesen Worten begann
Patrick Hunziker, Sachbearbeiter
in der Gruppe Revision und Aus-
bildung des BABHE seine Aus-
Führungen zu den Neuerungen
Kom D und Vpf per 2002. Der
Einladung von TL Martin Knöp-
fei (Sektion Ostschweiz) zu die-

sem Informationsanlass in Frau-
enfeld folgte am 8. Februar ein
Dutzend aktive Ostschweizer.

Einige aktuelle Informatio-
nen zur EDV in der Armee

Aufbauend auf der früheren
Rechnungsführer-Software des

les Element der ganzen Software
darstellt.

Eine modifizierte Version mit den

Neuerangen Kom D 2002 kann
weiterhin ab der Internetseite
www.amee.c/i/mi/q^îce in deut-
scher Sprache heruntergeladen
werden.

Für fachtechnische Fragen steht
das BABHE, Sektion Truppen-
rechnungswesen unter der Tele-
fonnummer 031 324 42 53 und
bei Softwareproblemen die Hot-
line 0800 55 20 20 zur Verfü-
gung.

Um MIL Office effizient einset-
zen zu können, empfehlen wir
den Besuch eines Einführungs-
kurses des Schweizerischen Fou-

rierverbandes (siehe nebenste-
henden Artikel und Anmeldeta-
Ion). Profitieren Sie von unseren
Kursangeboten für die Ausbil-
dung Software Kom D mit erfah-
renen Spezialisten.

Stabsadj HR.Wa/ser
Tecün. Berater SFV

Patrick Hunziker, Hptm Qm. Truppen-
rechnungswesen des BABHE, als kom-

petenter Referent.

Schweizerischen Fourierverban-
des wurde vom BABHE «MIL
Office Kom D» entwickelt. Die
Version 3.1 wird den Einheiten
im Juni (siehe nebenstehenden

Artikel) zur Verfügung gestellt
und vom BBL (früher EDMZ)
ausgeliefert worden. «Dank um-
fangreichen Tests werden die
Kinderkrankheiten nun ausge-
merzt sein. Wir sind Zuversicht-
lieh, dass die aktuelle Version
ohne Probleme funktioniert», so

Patrick Hunziker.

Wer künftig seinen eigenen PC

in den Militärdienst mitnimmt,
tut dies nicht mehr auf eigenes
Risiko. Und für die Nutzung des

privaten Equipments werden so-

gar offizielle Entschädigungen
ausgerichtet. Ab diesem Jahr wird
«MIL Office Kom D» auch in den
Fourierschulen ausgebildet.

Das BABHE hat inzwischen auch
die fachtechnische Funktion des

Help Desk für die Software-Nut-
zer selber übernommen.

Help Desk «MIL Office Kom D>:

Telefon 0800 55 20 20 (8 bis 19

Uhr); Fax: 0800 55 20 30. Aktu-
eile Mil-Office-News: www.

f/rwee.c/i//q//ice

Änderungen VR/VRE

Aus einer Anzahl von Änderun-

gen und Anpassungen einige Bei-

spiele:

- Die Truppenkassen dürfen neu
auch für Festivitäten verwen-
det werden. Bei der Aufhebung
von Trappenkassen müssen 25

Prozent des Saldos an das

BABHE abgeliefert werden
(Stand 1. Januar des Jahres, in

Armee-Logistik 4/2002



Die Ausbildungsregion 4welchem die letzte Dienstieis-
tung erfolgte).

- Bei Pensionsverpflegungen
ausserhalb von Wpl können für
Tee/nicht alkoholische Geträn-
ke je Mittag-/Nachtessen Fr.
3 - an den Pensionsgeber (bzw.
an den AdA) entschädigt wer-
den.

- Die aktuellen Verzeichnisse
(Trp Ukft, Banken, Adm. Wei-
sungen BABHE) werden
monatlich nachgeführt und
online im Internet bereitge-
stellt: vinnr.tn<ppe«rec/î«i//3g5-
wese«.c/t. Kreditbegehren, Ge-
suche um Befreiung vom
Pflichtkonsum oder auf Pen-
sions Vpf sind ab dieser Home-

page online möglich.

- Für Schuhreparaturen gelten ab
diesem Jahr endlich neue Tari-
fe (hoffentlich können auch die
Schuhmacher die ihnen zuge-
stellte CD mit den neuen An-
Sätzen entziffern).

Ausblick

Im Zuge der Armeereform XXI
werden auch die «hellgrünen
Bereiche» einer umfangreichen
Überarbeitung unterzogen. Neben
der Prüfung neuer Verpflegungs-
mittel - momentan werden z.B.
auch andere Getränke als bloss
Tee evaluiert - sind auch im
Kommissariatsdienst Änderun-
gen zu erwarten. Man spricht
davon, die Buchhaltung nur noch
elektronisch zu führen mit ent-
sprechendem Datenaustausch
zwischen den involvierten Stel-
len. Das Truppenrechnungswe-
sen soll aber auch in Zukunft auf
Stufe Kompanie bleiben.

Ab 2004 werden alle Truppen-
kassen aufgehoben. Die bisheri-
gen Truppenkassen-Ausgaben
werden dann zu Lasten der
Dienstkasse abgerechnet. An den
bisher meist auf Stufe der gros-
seren Verbände vertilgten Kredi-
ten sollen auch die Kompanien
künftig teilhaben.

Wilder Reis und teilweise vor-
gekochte Gerichte (oder Teile
davon) könnten den militärischen
Menüplan in ein paar Jahren be-
reichern. Letztlich wird aber das
Ziel verfolgt, in der Militärküche
an Personal einzusparen.
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Auch das BABHE verbessert sei-
ne Dienste laufend. So sollen die

Rechnungsführer neu auch dann

vom BABHE ein Feedback erhal-
ten, wenn keine eigentliche Revi-
sionsbemerkungen zu verzcich-
nen sind.

Betont modern gibt sich das

BABHE auch nach solchen Refe-
raten, wird doch eine schriftliche
Bewertung durch die Teilnehmer
eingeholt. Die Ostschweizer Prü-
fung hat unser Referent Patrick
Hunziker bestens gemeistert -
herzlichen Dank!

Nachrichten

Das Ende der Berner Division

B. Mit der Verkleinerung der
Armee werden im ganzen Land
Waffenplätze und Zeughäuser zu-
sammengelegt. Fazit: Zahlreiche
Arbeitsplätze verschwinden. Da-

zu Patrick Feuz im «Bund»: «Der
Kanton Bern kommt aber gut
weg. Wenn trotzdem einzelne
Berner Militärherzen bluten, liegt
dies am Untergang der stolzen
Felddivision 3.»

«Vote électronique»

sch. Die elektronische Ausübung
der politischen Rechte, also das

«Vote électronique», ist ein rea-
lisierbares und zukunftsträchtiges
förderalistisches Vorhaben. Seine

Einführung stellt aber hohe

Anforderungen an die Sicherheit
und kostet Geld, Zeit, Personal
und Material. Sie setzt den poli-

Zur optimalen Unterstüt-
zung der Truppe in der Aus-
bildung, der Entlastung der
Kader in den Arbeitsvorbe-
reitungen und in administra-
tiven Belangen sowie der
Information der zivilen Part-
ner wurden Ausbildungs-
regionen geschaffen.

l/o;v Effivsr Ht/BEff

Zürich, Glarus und die Ost-
schweizer Kantone liegen in der

tischen Willen und die Mitarbeit
aller Beteiligten von Bund, Kan-
tonen und Gemeinden voraus. Die
Politik muss die entsprechenden
Rahmenbedingungen schaffen.
Zu diesem Schluss gelangt ein
Bericht der Bundeskanzlei, den
der Bundesrat zu Händen des Par-
laments verabschiedet hat, ohne
aber bereits einen Entscheid über
die Einführung von «Vote élcc-

tronique» zu fällen.

Festung St-Maurice

Ein Teil der militärischen Fes-

tungsanlagen von St-Maurice im
Wallis wurden im vergangenen
März für das Publikum geöffnet.

Die Tunnels der ehemaligen
Alpenfestung belaufen sich auf
eine Länge von mehr als einem
Kilometer. Mit dem Kauf der ge-
samten Festungsanlage als histo-
risches Kulturerbe machte der
Kanton Wallis die Öffnung für
das Publikum erst möglich.

Ausbildungsregion 4. Diese be-
steht aus vier Ausbildungsab-
schnitten, drei Ausbildungszen-
tren, 28 Ausbildungsmodulen,
fünf Waffenplätzen, 53 Schiess-
und Ausbildungsplätzen, 21

Übersetzstellen und 232 Tuppen-
beziehungsweise Ortsunterkünf-
ten (inklusive Kasernen).

Vordienstliche Bedürfnisse

Für den vordienstlichen Unter-
Stützungs-Rapport reichen die
Kdt der Truppenkörper und Ein-
heiten ihre Bedürfnisse und Wün-
sehe ein und nehmen die ange-
botenen Dienste während dem
Dienst in Anspruch.

Damit werden folgende Ziele ver-
folgt:

- Bereitstellung der Ausbil-
dungsinfrastruktur

- Optimale Nutzung und Bewirf-
Schaffung der Infrastrukturen

- Ausbildungsunterstützung an
die Truppe

- Planung Restnutzung im Rah-

men der Belegungsplanung

- Bereitstellen und Verwalten
von Ausbildungs- und Übungs-
unterlagen

und weitere Unterstüt-
zung

Der Einsatz moderner Ausbil-
dungsmittel, zentrale Ausbildun-

gen, Unterstützung der Milizka-
der auf permanenten Ausbil-
dungsanlagen mit vorbereiteten
Übungen und weitere Unterstüt-

zungen der Truppenkörper und
Einheiten sind Teil der angebo-
tenen Dienstleistungen. Hilfestel-
lung bei grundsätzlichen Fragen
und Ausbildung der Milizkader
durch kompetentes Lehr- und

Fachpersonal ergänzen das Ange-
bot.

Infothek

Online werden auf der Homepa-
ge der Ausbildungsregion 4 zu-
sätzliche Hilfsmittel und Formu-
lare zur Verfügung gestellt: A ftp;//
www.vfo.arfmzH.cA/HfterHeftÄeer/
aiwbregV/weè^pages/mf/ex./ftm
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Location machines à café
pour manifestations

Aucun risque financier
Pas de frais d'installation
Excelente qualité

Les Cafés

J
026 919 80 80 www.cateringcoffe.com
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